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"Hütet euch vor geheime» Gesells«i,asten." ?Waschington.

Allentaun, N«. gedruckt uud herausgegehen von Neuben nnd in der Hamilton Strafte, einige Thüren unterhalh Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang 15.) Mittwoch, den Ren N ovember, 1842. Mo. 36.
Bedingungen.

Diese Zeitung wird jeden Mittwoch ans
einem großen Super-Roval Bogen, mit ganz
neuen Schriften, beransgegeben.

Der Subscriptions-Preis ist ein T h a-
ler des Jahrs, in Vora u s be zabl u n g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ei»
Thaler und fünf uud zwanzig Eenls ange-
rechnet.

Kein Snbscribcnt wird für weniger als «>

Monate angenommen, und keiner kann die
Zeitung ausgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
machen, werden dreimal für einen Tbaler ein-
gerückt, und für jede fernere Einrückiing fünf
nnd zwanzig CentS. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalte», müffen selbst
dafür bezahle».

Alle Briefe an die Herausgeber müssenpost frei eingesandt werden, sonst werten
sie nicht aufgenommen.

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt Allentaun,
Ergreift diefe Gelegenbeit seinen Kunden

vnd dem Publikum überhaupt die Anzeige zu
machen, daß er das Schneider - Geschäft an
seinem alten Stand, in dem neuerbaiiten
Haus des Hrn. Jacob Säger, einige Tbüre
»nterdalb Pretz, Säger und Eo's Stohr, und
beinahe gegenüber dein Gastbanse des s)rn.
Jobn Groß noch immer fortbetreibt,allwo er
diejenigen noch immer pünktlich nnd billig be-
dienen wird, die ihm idr Zniranen schenken
mögen. Auch bat er alle Arten, zn seinem
Geschäft gehörende fertige Kleidungsstücke,
schicklich für die Jahrözeit auf Hand. ?Die-
selbe sind unter scincr cigencn Aufsicht dnrch
die besten Arbeiter verfertigt, so daß er fürdc-
ren Gute und Dauerhaftigkeit gut stehen
fann, nnd welche er an einem billigen Preisablassen wird.

Er ist dankbar für bisher genoßene Kund-
schaft, und fühlt überzeugt, daß er sich fer-
iirrkin der Gunst dcö Publikums w»rdig

ichen wird.
Er ist auch Agent für George E. Welker's

amerikanisches System zum Ausschneiden,
und ladet daher die Schneider im Lande ein,
bei ihm anzurufen und es in Augenschein zn
nehmen.

Allentaun, Oct. 19. nq?4m

Keck und lawall,
Charles Keck. Reuben Lawall.
Schneider in der Stadt Attenkam»,

Bedienen sich dieser Gelegenbeit, ihren
Freunden nnd einem geehrten Publikum die
ergebene Anzeige zn machen, daß sie einen
S ch n e i d e r - S ch a p eröffnet baben, in
der Mamillen Straße, zwischen Selfridge nnd
Wilson's Stohr und Weiß's Uhrmacherschap,
woselbst sie

Das Schneider - Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen zu be-
treiben gesonnen sind, und indem sie beide in
diesem Geschäft bedeutende Erfahrung haben,
fo schmeicheln sie sich mit der Hoffnung, alle
bei ihnen bestellten Kleidnngsstücke zn der
größten Zufriedenheit ihrer Kunden verferti-
gen zu können.

»I" Sie haben die neuen FäschonS zum
Spätjahr und Winter bereits erkalten nnd
können daber ihre Arbeiten nach der neuesten
Mode sowohl als wie dauerhaft und schön
verfertigen.

Allentaun Oct. 19. nq?SM

Acht» n g:
Commifiionirte Offiziere des B?sten

Regiments!
> Ihr habt euch zu einer Waffenü-
N bnng auf Samstags deu litten Ro-

vcmber um II) Übr Vormittags am
Hause vou Gideon ode r, in
Trerlerstann, zu versamnseln.

/ Pünktliche Beiwobnung ist erwartet,
«s indem mit Abwesendeisnach den Ge-

»seyen versaltien werden wird. Alle
diejenigen die sich bereits Unisormirt haben,
delieben in Uniform zu erscheinen ; ans jede»

Fall aber wird erwartet, daß keiner ohne De-
gen nnd Bell erscheint.

Aiik Befehl des

.Garrison Miller, Col.
Nov. 2. nq?3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 12ten November, um 12 Uhr

Mittags, sollen am Hanse des verstorbenen
Sephan W e n n e r, letzthin von der
Stadt Allentaun, solzende Artikel auf öffent-
licher Venv» verkauft werden, nämlich:

Ein 1-Gänlswagen, eine Snlky, DeSk,
Bureau, eine 8 Tag, Hausuhr und 2 Sackuh-
ren, Kttchrnschrank, Betten nnd Bettladen,
Tische und Stühle, ein Holzofen mit Rohr,
ein Steinkoblen-Oftn mit Rohr, Cärpels, ei-
ne Karle von Pennsylvanien, ein gutes Ge-
wehr, eine Tabackspresse, ein TabackSspinncr-
Tisch nnd Nad, TabackSfäffer und.andere Ar-
tikel.

Die Bedingungen am Verkanfstage nnd
Aufwartung von

George Wenncr, Ad'or.
Nov. z. ' nq-Lm

Achtung Collekrors!
Die Tar-Collektors in Lecha Cannty wer-

den den ibnen in folgenden Beschlüssen anfer-
legten Pflichten strcnge nachkommen, da einer
Unterlassung so zu thun, die strafbarste An-
wcndnng der besagten Beschlüsse folgen wird.

lacoh D. Boas.
Schatzmeister von Lecha Caunty.

Aug. 17, 1812.
Beschlüsse um Collektoren und andern öffent-

lichen Agenten zu verhindern, mit den öf-
fentlichen Geldern zu spekuliern, in Roten
vom vierten Mai Eintcoisend Achthundert
und Zwei und Vierzig.
Istens. Beschlösse n, dnrch den Senat

nnd das Haus der Reprcsentaiitcn der Repub-
lik von Pennsylvanien, in General-Asscmbly
versammelt : Daß dcr Staats-Schatzmcistcr
angewiesen sei, und er ist bicrdurch augewie-

> sen, von keinem Collektor, Cannty-Schatzmei-
ster, oder andern Ageitten der Republik, eini-

! ae Note oder Noten, ausgegeben von den Ban-
ken durch Authoritäl der Akte vom -lteu Mai
1841, zn empfangen, außer besagte Note oder
Noten sei begleitet dnrch Eid oder Bekräfti-gung des besagten Eollektors, Schatzmeisters
oder andern Agenten, daß sie von ibm einge-
nommen wurden bona fide in Bezahlung vo»

! Zölle», Taren, oder ander» der Republik
! schuldigen Abgabe», und nicht erlangt wurden
! kraft Neberlragung, Verkauf, Handel, Iln-
! kauf, Wechsel oder auf andere Weife.

2tenS. Daß iveun einiger Collektor, Caiin-
j ty-Schatzmeister, oder anderer Agent der Re- >

«ach diesem mittelbar oder unmittel-
bar, Gelder oder Noten von einiger Bennen-

! nung, empfangen vo» ilun für Zölle, Taren,
! oder andere der Republik schuldige Abgaben,
! verkauft, überträgt, erhandelt, kauft oder ein-
wechselt, so soll besagter Collektor, Schatzmei-
ster oder andere Agent cincr Vcrgehnug im
Amte schuldig sein, mid auf Überführung vor
einiger Conrl von befugter soll
er für jedes solches Vergehen die Summe
von Fünfhundert Thaler bezahlen, nnd der
ganze Betrag dem Ankläger zufallen, und soll
nbcrdieß seines Amtes entsetzt werden nnd nn-

erwählnng sein ; und der StaatSschatzmeister
soll durch Zirkularschreibeu besagte Collekto-
ren nnd Schatzmeister von der Passirung die-
ser Beschlüsse benachrichtigen.

James Roß Snoivden,
Sprecher deS Hauses dcr Reprcsentaiitcn.

John Strohn»,
Sprecher dcs Senats.

Gebilligt den 12tcn April, Eintausend Acht-
hundert und Zwei »nd Vierzig.

David R. Porter.
IL?" Alle Towauda Noten werde» ange-

nommen, ansgenomnien solche, welche mir J.
Dyer, Clerk, und mit I. G. Boyd, bezeichnet
sind.

Anglist 17. nq?Sm

Auditors Anzeige.
Ans dem Waisciigericht von Lecha Co.
In der Sache der Rechnung von George

Gchman, überlebender Administrator der
Hintcrlasseuschaft des verstorbenen Philip
Dotterer, letzthin von Ober-MilfordTann-
schip, Lecha Canuty.
Und nun Angust SI, 1842, wurde dcr Au-

ditors Bericht verworfen, nnd Angnstus L.
Ruhe als Auditor ernannt, nm die besagte
Rechilling zu übersehen, »berzusetteln, nnd
bei dem nächsten festgesetzten Waisengericht
Bericht darüber abzustatten.

Ans den Urkunden,
Bezengts,

C. S. Busch, Schr.
Dcr obenbenamte Auditor wird sich zn dem

Endzweck seiner Erneniiniig, am Mittwoch
den löten November, NM lO Übr Vormittags,
an dem Gasthause deS Hrn. John Groß, in
Allentaun einfinden, wann nnd woselbst sich
alle inleressirte Personen einfinden können,
wenn sie eS für schicklich erachten.

Nov. 2. nq?Sm

Wichtig für Gerber.
Codurns Patent Leder -Roller.
Diese Werthvolle ArbeitSersparende Ma-

schine wurde durch Hrn Peter Ludwig, un-
weit Allentaun errichtet. Rechte sind auch
von Jacob Moser bei Trcrlerstauu und Ja-
cob Härtzcl und Sohn in Ober-Saucona ge-
kauft wordeu.

Gelber siud eingeladen dieselbe in Augen-
schein zu nehmen und für sich selbst zu urthei-
len. Diejenigen die Rechte zu erhalten wün-

! scheu, können die Bedingungen bei Benjamin
Ludwig i» Allentaun crfahrcn.

David Gelnrick, Agent.
N. B.?Caunty Rechte werden zu dillige»

Bedingungen verkauft.
Mt. Joy, Lancastcr Co., Jnli 6.

Go el i ct e s
Unübertreffliche Medizin,

Für die Heilung von Auszehrung, Kalt
Husten nnd Lebereutjündung. Diese Medi-
zin soll sich noch in jeglichem Kall wo dieselbe
gebraucht wurde, als unübertrefflich bewiesen

! lmben. Man rufe dafür in dem Buchstohr
deS Uiltcrschricdcncn an.

A. L. Nuke.

Eine schätzbare Vancrei
auf offeutlicher Vendu zu verkaufen.
Donnerstags den No-

vember nächstens, III» u> Nbr Vormittags,
soll ans dem Platze selbst öffentlich verk.iufi
werden:

Eine schDl'are Plantasche,
> gelegen in Ober-Sancona Tannschip, Lccha

cZannlv, an der Post-Strafe, die von Phila-
delpln'a nach Bctblebcm nnd Mcntann sübrl,
55 Meilen von ersterer Sladt, gränzend a»

Land vo» Lacob W. Landes, Peter Uodder,
Salomon Grünewalr, John Bcrger nnd an-
dern enthaltend IM Acker vom besten Kalk-
steinland. ?Daraus ist errichtet'

Eiu zweistöckiges hacksteiner-
MzMs ues Wohnhaus,

Schweizer - Scheuer, steiuerucS
Spring- »nd LebnS Hans, Wagenbauö und
alle sonstige zu einer Banerei erforder-
liche Nebengebände. Ungefähr 18 Acker von
obigem Land sind mit Holz bewachsen, II)
Acker sind vortreffliches Wiesenland, das
übrige ist Bauland, das an Güte kanm in
«ancona Tannschip nbertroffen wird, in ei-
nem boben Stande der Cnltnr nnd mtter gu-
ten Fensen. 2 Obst-Baumgärten befinde»
sich auf dem Platze, eine niefeblende Wasser-
gnelle ist nabe beim Hause, eS sind auch »och
einige Ouelleu anf den Feldern. ?Ein Zweig
der Sanconer cZriek läuft durch das Land.?
A»ch sind zwei ergiebige Kalkstein - Brüche
auf dem Lande, die besonders wertbvoll sind,!
da innerhalb 25 Meilen südlich von dxm!
Platze keine anzutreffen sind.

Es ist daS hinterlassene Vermögen deS
verstorbenen loseph Fr y, seil, letzthin >
vo» besagte»! Tannschip.

Besitz nnd ein »»streitiges Recht kann bis !
den 4t>» nächsten Aprilgegeben werdcn.

Kanflnstige die daS Eigeiitbiini in Augen-
schein z» neluncn wiiuschen, belieben sich an
loshiia F r e n, einer der Erecntore»,
zn wende» der auf dem Lande wobnt.

Die Bedingung am VerkanfStage uud Auf-
wartung von

Aaren Frev, ?

Joshna Frey, 5
September 28. nq?tim

John Harlachen jr.
Blechschmidt in Coopersburg

Bedient sich dieser Gelegenheit seine» Fre»»-
deii nnd dem Publikum iuSbcsonderS anzuzei-
gen, daß er daS

Blech s chmidt - G eschaft
in alle« deßen verschiedene» Zweige», in Coo-
perSburg angefangen bat, allwo er immer
anf Haiid hallen nnd auf Bestellung alle Ar-
tikel in fein Fach einschlagend, verfertigen
wird. Auch hält er

Holz- und Kohlen - Oefeu
von allen Benennungen, Eisen-Häsen, Brat-
pfannen, Pfannen, nnd iiberbanpt alle Eisen-
Waare» die in einer Familie gebraucht wer-
den, auf Hand, die er billig verkauft-

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
und hofft sich durch billigePreise nnd pnnklli-

che Bedienung, einen Theil der Knndschaft
des Publikums ziiziistchei».

Johl» Harlacher, jr.
versorgt er ans die kürze-

ste Anzeige nnd an den billigsten Bedienungen.
Kunden können die zu flickende Artikel an dem
Stobr von I. und E. Wilma» ablege», all-
wo sie nach verfertigter Arbeit wieder hinge-
licfert werden.

l Oct. 5. nq?Sm

Eisenhard und Sieger,
Baiiholzhändler in Siegersville,

bedienen sich dieser Gelegenheit ihren Freun-
den so wie dem geehrten Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie beständig einen Vorratb
vom besten Banholz ans Hand halten, wel-
ches sie zn den niedrigsten Preisen entweder
für baares Geld oder im Austausch für alle
Arten Landesprodukte abzufetzen gesonnen
sind. ?Ihr Stock besteht ans Folgendem :

Weiß- und Gell'peint Boards, allen
Arten Scanclings, Sparren, ,Bal
ken, allen Sorte,» Schindeln, uud
uherh.nipt allen Sorten Bretter und
Bauholz.
Sie lade» das Publikum ein bei ihnen an-

zurufen nnd für sich selbst zn urtheilen.
Sie sind dankbar für die bisber genoßene

Kundschaft, nnd hoffen durch billige Preise
und pünktliche Bedienung, sich fernerhin ei-
nen Theil der Gunst des Publikums zuzusi-
chern.

Aarou Eisenhard,
Elias Sieger.

Sept. 7, nq-öm

Wird verlangt.
Ein Gehülfe von ungefähr 15 oder IL Jah-

re >, wird foglejch in einem Trockenen-Waa-
k > ren Stohr in dieser Stadt verlangt. Dersel-

' be sollte die englische n. dentsch« Sprache spre-
'! chen können, und wenigstens eine mittelmäs-

' sige englische Erziehung genoßrn haben. Man
l melde sich in dieser Druckerei, allwo man daS

Näkere erfährt.
l Oct. S. nq?Sm

Vrandreth's Pillen.
B c r fa l sche r s Tode ssch l ag.

j Das Publikum wird hierdurch anfmerksa»
! gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind
wenn sie nicht drei LäbelS (eins aüfdeni oben
jEnde der Schachtel, eins anfder Seite »lii
eins anfdem untern Ende) baben ; jedes der

j selben eutlmlt ein Gleicl'iiiß seiner RainenS
Unterschrift, nemlich auf folgende Weife : V

! Brandreth, M. D. Diese Labels sind aui
Stal'l, febr fein nnd schön, eingravirt, und ko
steten Tbaier.?Daher wird man cr>
seben, daß das Einzige was man nöthig ba>
diese Medizin ächt zn erbalten ist, daß man
die LäbelS genau untersucht.

Vergeßt nicht genau aus die LäbelS acht zi!
haben.

Certificate von Agentschaften,
Für den Verkauf von Brändrelhs Vegetabli-

scheu Universal Pillen in Lecha Caunty.
A. L. Ruhe, Allentaun.

Keck und Knaiiß, EmanS.
M. Cooper und Co. Coopersbnrg,
B. ?)oder, Trerlerstann.

Northampton Caunty.
Mathew Kraust, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent eiu eingra-
virtes Cerlisicat von Agentschaft bat, entbal-
tcnd eine Vorstellung von Dr. Brandreth's
Manufaktnr zn Sing Sing, nnd woranfauch
ein deutliches tZopie von den neuen Labels
welche gegenwärtig auf Brandretbs Pillen-
>schachtkl» gebraucht werdcn, zu seben ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. Vraiidreth, M. D.
April li, »q?II

N e ner Schll h sto hr.
Der Unterschriebene zeigt den Einwohner»

von Allentann und der Umgegend ergebenst
au, daß er einen nenen Sciinhstohr eröffnet
war, in der tzamiltonstraße zwischen Nnpp's
Hotel »nd Blnmcr's Druckerei, wo er immer-
fort auf Hand haben wird und beim Großen
nnd Kleinen verkaufen,

e-ss-. Ein großes Zls-
k," sortement Sties-

eln nndSchuheu,
tils: Grohe »nd
feine Stiefel und
Schilde, alle Zlr-

tcn Schilde für Fraucnzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl- und Oberle-

der, Lciningleder, Moroccolcder von allen
Farben sind immerfort bei ilmi zu haben.

Alle Arten Stiefel und Schilhe werdcn auf
Bestellung gemacht nnd zwar ans die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da er überhaupt gute Arbeiter augestellt
kat, so können seine Kunden sich auf gute Ar-
beit verlaßen.

baareS Geld wird eiu gehöriger
Abzug gemacht.

William Schmidt.
Allentaun, Aprill>. nq?6M

Schätzbares Eigenthum
Dnrch Privat - Handel zu verkaufen.

Der Unterschriebene ist gesonnen durch
Privathandel z» verkaufen eine .

schätzbare Lotte und Wohn
liiiilMhanS, gelegen in der John

straffe der Stadt Allentaun, grän-
zend östlich an eine Lotte von Moscs Spin-
ner, nördlich an besagte Jobnstrasse, westlich
an eine Lotte von Carl Bliimer und südlich
an eine 2» Fuß .'liley, entbaltend in der Front'
4 t und in der Tiefe 2M ist er-
richtet ein doppeltes Främ-Wob»haus,Främ-
stall, guter Schweinestall, nebst andern Ne-
bengcbäudcn, die alle auf die beste Manier ge-
bant und in guter Ordnung sind. ?Bei dein
Hanse befindet sich eine große Cistcruc, Rauch- !
Haus und guter Keller ?das Hydrant-Waf-!
Serist im Hofe und die Lotte ist reichlich mit
Zillen Arten Obstbäumen npd Trauben be-

-5 pflanzt. Nicht wenig trägt die herrliche süd-
! liche Lage znr Verschönerung des Eigenthums
' bei.

tLT'Es ist eingerichtet um irgend ein Ge-
schäft zn betreiben oder Stohr zu halten, in-
dem die Gegend gut ist, würde es gut dazu

passen. Wegen den Bedingungen, die äuß-
erst annehmbar sind, wende man sich an
den Unterschriebenen Eigner, der darauf
wohnt.

John W. Walter.
Allentaun, Sept. 21, nq?Vm.

Der Postreiter.
Da der Unterzeichnete Postreiter, welcher

die Zeitunaeil von Allentaun nachOber-Sau-
cona trägt, gesonnen ist mit dem Ausgang sei»
nes JahrS, welches mit dem Ilten November
ausgeht, daß Postreiie» aufzugeben, so ersucht
er alle diejenigen die ihm noch schuldig sind,
ohne Verzug entweder an ihn selbst oder an
den Packhalter abzubezahlen.

R. Hopper.
Ott. 12, » nq?Zm

Reue Cabinetmacherei.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Ge-

legenheit seinen Freunden und dem Publikum
die Anzeige zu machen, daß er in Siegersville,

' Nord-Wiieitball Tannschip, eine nene lZabi-
. netmacherci angefangen h»t, allwo er immer

znm Verkauf ans Hand halten oder aus Bt«
stellungen verfertigen wird:

, Scildoards, Sofas, Sekretärs, Bit-
> chcrschranke, Tische, Bettladen, Set-

lies, Stands, kurz alles »vas in sein,
Fach einschlagt.

Obige Artikel werden nach den nenestei,
Mustern, aus den besten Materialien, durch
a»te Arbeiter, welches ibn in den Stand setzt
für jeden Artikel gut zu stehen, uud zu billi-
gen Preisen verfertiget.

Er hofft durch billige Preise und pünktliche
" Bedienung seiner Geschäfte einen Theil der

Glinst des Publikums zn erhalten, wofnr er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

James Sieger.
Siegersville, Sept. 7, nq?»m

Eine Fair.
Freitags den Ilten November, nächstens

soll am Gasthause von JamesKleckner
fehcmals Dvrney's) i» Süd - Wheitüall
Tannschip, Lecha Eaunty eine Fair stattfin-
den, wobei alle Arten Belustigungen, als wie
zum Beispiel Räsreiten, För-Chäke nnd s»
weiter mit auzuftheil sind.

Die "Harrison Guardeii," "Lecha Artille-
risten," die Cmanser Musikbande, und über-
haupt alle Freiwillige Compagnien in der Um-
gegend,?und alle Bürger insbesondere, sind
freundschaftlich, mit ihren Rennpferden und
Jagdhunden, eingeladen beizuwobnen.

James Kleckner.
! Oct. 2ö. nq?Sm

Jndtan Pnrgative,
oder Indiail vegetable Pille»».

Diese berühmte M»di,in wird unter der
Aufsicht des William Wriabt, Vice-President
von dem "Nord-Amerikanischen Gesnndheits»
Collegiiim," verfertigt, und soll folgende
Kraiikbeiten unfehlbar heilen :

Entzündende Fieber: faulende Fieber;
Schmerzen im Magen, Lunge, Leber, Rücken
und Seite; Verlust des Appetits : KrankeS
Kopfweh ; Rbenmatism, beides Acute oder
Cbronisch; Blntspeien und Brechen ; Durch-
fall, Riibriind Colik; Dyspepsia, Milzfncht,
fallende Sucht, blauen Husten, Herzklopfen,
Geschwüre nnd Wunden aller Art; Schwa-
che Nerven, Niedergeschlagenheit und all«
andere Kraiikbeiten der Frauenspersonen.

Obige Medizin ist an dem geringen PreiA
von 25 Cents die Bor, in dem Buchstohr des
Unterschriebenen z» haben.

A. L. Ruhe.
N a ch richt

wird hiermit gegeben daß der Unterschriebe-
ne alö Administrator der Hinterlassenschast
des verstorbenen SaphanWenner,
letzthin von der Stadt Allentaun, Lechs Co.
angestellt worden ist. Alle diejenigen daber
welche noch rcchtmäsflgeAnfordernngen an be«

! sagte Hinterlassenschaft haben, werden ersucht
dieselbe einzubringen, nnd alle diejenigen die
noch daran schuldig sind, werden ersucht so«

> bald alö möglich abzubezahlen.
George Wenner, Adm'or.

Sept. 28. nq?3m

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterschriebene
als Administator der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Daniel Smith, letzthin
vou Salzburg Taunsckip Lecha Caunty, an-
gestellt wurde. Alle diejenigen daher welche
noch an besagtcHinterlaßenschaft schuldig sind
werden gebeten, innerhalb 3 Monaten anzu-

, ruft» und abzuvezahlen, und alle diejenigen
die noch rechtmäßige Forderungen haben, be-
lieben dicseldc.biuncn besagter Zeit einzubrin-
gen.

Edward D. Smith.
Sept. 21, nq?SM

Die Pamphlet Gesetze
von der letzte» Sitzung der Gesetzgebung sind
in der ProthonotarS-Amtsstube erhalten, wo
Solche, die dazu berechtigt sind, sie in Em-
pfang nehmen können.

Jesse Samuels, Proth.
> Oktober 2K. nq?Sm

Northampton Bank.
Am Sten Montag -im nächsten November,

welches der 20. des besagten Monats ist, wird
an dem Bankhanse eine Wahl für dreizehn
Stockhalter gehalten werden, um für das
nächste Jahr als Direktoren zu dienen.

George Keck, Casstrer.
Oktober 19. .

nq?SM

Baumwollen Garn
lOOV Pfund Baumwollen Garn, von

verschiedenen Nummern, soeben erhalten und
zu verkaufen bet

Stein, Wenner und Line.
Allentaun, October Ik>. nq?Sm


